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MlligenMatt M Wacher Zeitung Nr. 94.
(931—1) Nr. 6932.

Eriltllenmg
UN die undckälintcn Erdcn nach Johann

^ a s i c von Sl>l)or.
Bon dcm k. t. Bczirli'gcrichtc Tschcr»

nembl wird den unbctanntcn Erben nach
Johann ^llSiö von Snhor Hs. 'Nr. 11
hiermit ei innert:

Es liabe M>ha Stajdohar von Moöile,
Cessionär dcS Georg Stcrbcuz von Altcn-
markt, wider dieselben dic Klagc ans Zahlung
der Forderung aus rcm Schuldscheine vom
16. October 1861 pr. 81 ft. 86 kr. e.
8.o. 8ud prlißg. 2 1 . December 1870, Z.
6932, hicramls eingebracht, wo,über zur
summarischen Verhandlung dic Tagsatzuug
auf den

5. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
des Gesetzes vom 18 Ottobcr 1845 an-
geordnet und den Gcklagtcn wegen ihres
unbelunutcn Aufcnlhallcs Herr Johann
Virant von Tscherncmbl als Kurator liä
«,otum auf ihre Gefahr und Kostcn be-
stellt wurde.

Dessen wcvdc» dieselben zu dem Ende
verstimdigtt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen nud cmhcr
namhaft zu machen haben, wldrigcnö dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
Verhandelt werden wird.

K. l, Bezirksgericht Tscherucmbl, am
LZ^December 1870.
^0^) ' Nr. 319.

Erecutive Feilbietun«.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Tschc»

nembl wird hiemit bclamit gemacht:
Es sei ilber das Ansuchen des Martin

Simonie von Berstovcc gegen Johann
Novak von Praprol wegen aus dem U,-
»heile vom 17. Juni 1870, Z- 291,
schuldigen 18 fl. 60 lr. ö. W. o. v. e. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Letzteren gehörigen, im Grundbuche
2ä Gut Smuk slid Clir.-Nr. 73 vor.
lvlmnmdcn Ncalilät, im gerichtlich erho-
bene» Schätzungswerte von 30 fl. ö. W..
geruilligct und zur Vornahme derselben die
brei Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

3. M a i ,
7. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

bei der letzten Fcilbietung anch untcr dcm
Schätzuugswcithe an dcn Meistbietenden
hintangegcbcu weide.

Das Schätzungöprototoli, dcr Grund-
buchscxtract und die ^icitaliousbcdinglnsjc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnüdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschrrncmbl, am
20. Jänner 1871^
^929—1) ' Nr. 328.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t t. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Josef

Simonie, Vtuchlhaberdcs Mart in Simonic
von Wciubcrg, gegen Johann Grahct von
Pctersdorf wcgen aus dem Zahluligsauf-
lrage vom 2. Juni 1869, Z. 2888, schul-
digen 154 ft. 57 kr. ö. W. c. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
^ctztcrn gcyöligcn, im Grundbnchc î ä
Äiötllingcr uno Tschcrncmblcr Gl l l «ud
gol.30, Urb.-Nr.28,Neclf .Nr.ü41, dann
Herrschaft Krupp Lud Cur.-Nr. 125, Herr«
schaft Seiscnberg 8ul) Nrclf.-Nr. 780 ̂ ,
I'oiu. XV., Fol. 78 vortommcndcil Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswclthc von 604 ft. 50 kr. ö. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
orciFcilbietungs-Tagsatzungcn auf den

3. M a i ,
7. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
der Gerichtstanzlci mit dcm Anhang, be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea<
lilät nur bei der Utztcn Fnlbicluug auch
unter dem Schäßungewcrthc an den Meist'
bietenden hintaugcgebeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-!
buchsextract und die ^icitaliousbrdingnissc!
können bei diesem Gerichte in dcn gc«!
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werdeu.!

K. l. Bczutsgericht Tschernembl, am
20. Jänner 1871.

( 9 2 7 - 2 ) "')ir/l237.

Executive Feilbictuug. ̂
Von dcm t. k. Bczillsgcrichtc Tschcr

nclübl wird hicmit bclannl gemacht: j
Es sei übn das Ansuchcu des Herrn

Andreas Mcdiz von Büchcl gegen Maria
und Katharina Memrile, untcr Verlrmmg
dcs Vormundes Mathias Rom von Dob-
lizburg, wegen auö dcm Vergleiche vom
21. October 1870, Z. 5687, schuldign»!
586 si. 22 lr. ü. W. «. «. c. in die!

e^cculivc öffentliche Velsteigerung drr den
^ctztcrn gehörigen, im Grundbnchc llä Hcrr-
schuft Gollschcc 8ud 'l'om. 33, i 'oi. 250,
Extract,.Nr. 24 , ' lom. 3 4 , 1^1.225
und 239 eingetragenen Realitäten, im ge-
richtlich erhobenen Schatzungswcrthe twn
1010 si. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nähme derselben die drei ScilbictungS-
Toßsatzungen auf den

28 . A p r i l ,
2 9. M a i und
3 0. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, und
zwar rie erste im Oite der Realität, die
zwcitc nnd dritte in der Gerichtstanzlci, mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß dir
feilzubictcnden Realitäten nurbci verletzten
Feilbielung auch luitcr dem Schützlings^
werthe an den Meistbietenden hinlangc-
gcbcn werden.

Das Schä'tzunßsprotololl, der Gruuo«
buchscxtract nnd die ^icitatiolisbedinginssc
tönncn bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen AmtSstundcll eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tfchcrnembl, am
16. Februar 1871.

(879—2) Nr "7087

Uebeltlltglmg dritter
erec. Feilvietung.

I m Nachhange zum diesgcrchtlichen
Edicte vom 5. Februar d. I . , Nr. 331,
wird betcuml gemacht, daß die auf dcn
10. März angeordnete dritte executive
Icilbietung der den Eheleuleu Franz mid
ThcreS Sintovcc von Ambruß gchörlgeu
Realität Rcctf.^Nr. 2 8 9 ^ , Fol. 90 iiä
Herrschaft Sciscnbcrg übcr Ansuchen der
l. l. Finanzprocuralur uom. dcs hohen
Aerars und Grundelltlastungs^Foiideö
auf dcn

5. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden ist.

K. k, Bezirksgericht Scifenberg, am
8. März 1871.

( 8 8 2 - 3 ) Nr. 2169.

Executive
Realitäteu-Verfteisseruug.

Vom t. t. städt. dclcg. Bezirkögcrichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen ors Dr . Julius
Wurzbach von Laibach oie rxcculivc Ver-
steigerung der der Maria Balland von
Brunndorf gehorigm, gerichtlich auf 173 ft.
60 kr. geschätzten, »ud Urb.-Nr. 75, Eiul.-

Nr. 1258,Parz.«Nr. 1067/a und 1067/d
cul Grun^bnch Soncgg v dre^ad vorkom»
inenden Wiese gcwilligct und hiczu drci
FeilbictnugsTagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

10. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf dcn

19. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtütallzlei mit dcm Anhange an»
georonct worocn, daß die Pfandrcalilät bei
der erslen und zweiten Feilbictung nur um
odcr über den Schätzungswerth, bei der
driltcn aber auch untcr demselben hiutan-
gcgcben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadinm zu Handen der
Licitationö-Eommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzUligS'Protvloll und der
Orundduchs-Extract können in der dicö-
gcrichtlichen Registratur eingeschen werden.

Laibach, am 13. März 1871.

(803—3) Nr. 206.

Erecutive Feilbietmtg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

hicmil bekannt gemacht:
Es sei iiber das Ansuchen dcs Mat«

thäus Dcmöar von Idria gegen Valcmin
Gregoraö von Idria wegen schuldigen
50 ft. ö. W. «. 8. c. in die executive öffcnt-»
llche Versteigerung der dcm ^etztcrn gehö-
rige», im Grundbuchc dcr bestandenen Herr-
schaft Idr ia Lud Urb.-Nr. 7 3 , Hs.-Nr.
73/74 Stadt Idr ia vorkommenden Haus-
rcalität, im gerichtlich erhobenen Schätzungs,
wcrthe von 300 ft. ö. W., gewilligct und
znr Vornahme derselben die drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen auf den

1 9. M a i ,
' 2 0 . J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch untcr dem
Schätzui'nswcrlhc an dcn Meistbietenden
hmtangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextracl uud die LicitütionSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht I d r i a , am 13tc"
Februar 18?l .
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Wohn- und Werks
gebnude

mit circa Wpferdiger Wasserkraft, nächst eilirr
Station dcr Rndolföbahn, siild billiss;n vrvkanfeu

Wegen uähcrer Au^lillift wendc mail sich
schnstllch unter Chiffre 5j. » . 4 » l an die An-
noucen^Ervedition «M^l)

Haasenstein & Vogler in Wien.

Zahnarzt
Med. Dr. Tanzer,
Docent der Zaliiilieilkuiide

a n s Ciraz ,
ordinirt seit 1.3. d. M. hier

in Laibach, Hotel Elefant Zim-
mer Nr. 20 & 21 im I. Stock
täglich von 9 bis 1 Uhr Vor- und von
3 bis G Uhr Nachmittags. (905-3)

Aufenthalt noch l£ Tage.
(3ö wcrdcu hier dcm Pnblicuiu den linserisse»

nachgemachlc ?ürtilrl zn liil l,grien Preisen r u i p s ^
!e»,'welche natürlich nicht dir richtig? Wir lnng
haben sijilnen; um Verwechslungen zn vermeiden,
lütten wir genau auf nnsere ssirma zu achten.

Lilionese,
« ^ j H ^ vom Ministerium geprüft u»d
H ^ ^ » ^ , ^ 7 «oncessionirt, reinigt dir Haut
? ^ N ^ ^ von kebcrstecken, Sommerspros-
' ^ ^ ^ M ^ ^cu, Poclcnflecten, vertreibt den

sselben Teint nud dir Nöthe der
sicheres Mittel für skro-

»«^««MF^WHphulo 'sc Unreinheüen der Haut,
erfrischt nnd vrrjiingt den Teint und macht den:
selben blendend weiß und M t . Dir Wirkung
erfolgt binnen 14 Tage», wosilr die Fabril garan-
l i r t , « Fl. 2 sl, 00 ir. nnd I sl. !̂ » lr

Bav te rzcuqunssS-^o ixadc ^ Dose 2 fl.
60 tr niid 1 fl . žlO lr. Vinüen sechs Monaten
erzengt dieselb» eilirn vollen Vart schon bri j imgm
Leuten von 16 Jahren, wofilr dic Fabrik garanlirt.
Nuch >vird dieselbe znm Kup!haar>vnchii angeivandt.

<khi,,csisches Haarfärbmittel, 2 fl.
10 lr. nnd l fl. 5 lr., färbt daö Haar sofort echt
in blond, vrann nnd schwarz, nnd fallen die Farben
vorzncilich schön aui«.

vr ic l l ta l isc l ies En thaarungsmi t te l ,
i, Fl. 2 fl. 10 lr., zur Entfernung zn lies gewach-
sener Scheittlhaare nnd der bei Damen vortom-
inenden Vansvuren binnen 15 Mmnten.

Erfinder Nöthe i>» (5>imp. i „ Berlin.
W ^ Dir Niederlage befindet sich in iiaibncli

bei H»»««»« I > t « l ^ « « . (2623-24)

Gine große

»llll> - ZPikl - Nhl,
200 ^ahre alt, spielt jedesmal nach dem Uhr-
schlafe cin and/rli! Stück, hat 3 Eompass,' nnd
<iö Pfeifen, spielt im ganzen 9 Stücke und ist
sogleich billig zu «erkaufen.

Näh.'reö in der Tirnaner Kcs^nie Nr. I.
Thor linfs, ebenerdig. i^'Ö 3)

«^Wichtiges Hausmittel. W
» I>r. msä. Hoffmann'» wtiszer ^

» Kräuter-Drustsyrup»
^ » in seiner hinreichend belannte» uorlreff- M >
^ lichtn Eigenschaft al? Lindernngi<mi!tel ^
» > ss!i" <fnt;iiud«nn de> .^clillopfeö, DA
M g,i n Hciserleit. Verschlcimuna, M
^ i'nlöbesckwcrden, Natavrhc >lnd >W
W.^ruchllustcn, ist >n Flaschen -' '-! ft., W>

M» 5" l'aden in ^aiba'llj bri Herrn ^ll«>». > U
> > R<'l«ll»i«»», Schülplatz l.923-2) »W

(944) Nr. 1887.

Edict.
Bei dcm k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 8ten
Apri l 1871 im Register für Gesell-
schaftsfirmen eingetragen die F i rma:

trorienik & Ledemg
zum Betriebe einer Tuch-, Schnitt- und
Currentwaarenhandlung in Laibach.

Firma-InHader sind die Herren
F r a n z G o r i ö n i k und A l f r e d
L e d c n i g , Kaufleute in Laibach.

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 20. Februar 1871 mit dem Sitze
in Laibach begonnen, und hat jeder
der beiden Gesellschafter das Recht,
für sich allein die Gesellschaft zu ver-
treten und die Firma zu zeichnen.

Laibach, am 8. Apri l 1871.
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$ The Howe Machine Company Newyork. #
( W Gefertigte Compagnie macht hiermit bekannt, daß fie dic seit 2 Jahren bestehen- ('s,
^<3 den Pr ise ihrer ?^

|| Original Elias Howe Maschinen
um I Q fl. herabgesetzt hat. i

f ü r I l i o »u>v6 >Vl2ol,!NL Company in dlow-Vol-k i

Vine. Wosclmaiiff. U
, I ^ Gleichzeitig macht Gefertigter bekannt, da^ die jetzt hänfig angrlilndiglen, nm
/ ^ A5fl. und 100 fi. angebolenrn

i nachaeahmten Howe Maschinen 1
.̂̂ Z bei ihm um 58 f l . für Fami l ien und nm 68 f l . silr 2ch„e ider , 2ch»h,na6ier

^ »,. s. W, zn haben find.

Vino. "Wosoliiiairsr.»
vaibacli: Trieft:

Hllliptplatz Nr. 237. l'i^/.i cloü» Iw^-, ^r. 11,

curort Tobelbad.
Eine Slnnde von Graz.

Saison R. Ma i bis R 5. October.
Die VudwlgsqueUe, eisenhaltige Alratothrrme von der seliencn Temperatur -^- 23" K. und

sserdi»«a,»0«queUe mit -s- 20° «,. in Bassin«, Donche- und Regenbad, Höher erwärmt in
Wannt». M o l k e n a n s t a l t . ^ i ch tcnb l i dc r und T r a u b e n c u r (anfangs September).

Die W i r k u n g e n der Quellen smd: l . nervenstär lenv , belebend nnd zugleich b e r u h i -
gend , daher Heileu sie: Schwä'cheznstände aller Art und Veranlassnng, selbst mit großer Ueber-
reilung der Nerven, Hysterie, Hypochondrie. Migräne, Schivindel. Krämpfc, Convulsionen, Vri«ö-
tan,, allgemeine Entlraftung, Abortusdisposilio», Gebärmultersenlung; 2. de» Sto f fwcc l isc l
b e t h ä t i g r n d , das wefäßs«stem stärkend, b l u t b e r e i t e n d , bei Rheumatismus, Gicht.
Scrophsln, Magen- und Darmlalarrhe». Stockungen des Pfortadersystems. Hämorrhoidal-Leiden,
Vleicksucht, Vlutarmnth, passiven Vlutflilsseu, chron. Schleimflilssen. Wuuben, Geschwiircu.

Die Lage deS Curortcö in einem reizenden Thale, mit auogcdehuten ilppigen Fichtenwäldern,
comfortable Untcrluuft, deren Räumlichkeiten abermals bedeutend vergrößert wurden, zwei gntc
ÄrsllnnantS, Cursaal mitZeilschrifteu, Elavi^r, Spieltische,!, <!urmnsil, Välle, Wandclbahn, Kirche.
Post. Apotheke, Bibliochrl, Kaufmann, schöne Anlagen, herrliche Umgebung. — sind Factorcn,
bereu Summe einen sehr heilsamen und zugleich angenehmen Nnfenlhalt verbllrgt.

»« ,>«?-N«^e«» t l«»» l Dr. u. Kottowi<z. U u a r t i e r » B e s t c l l u » g au dieselbe. Vroschllre
in ollen Vuchhandlungtn. (84<i—2)

„AUSTRIA"
allgemeine wechselseitige i iijntülieii- und llvn

teineisiciiei'iiiigvs-dJesellschaft.
Die I»,!. M'ilglicder der Vessichernngsgesellschast , , / T « « < ^ l » " werden hiermit zu b«r

am 18. Mai l. I . um 1« Uhr Aormittaaö
im I'«ak' dcr niederösterr. Handels- und Vewerdek,nnmer,

Stadt, Bank «,id BörsenstcbHudc, Hervngasse N r . I^ , 2. Stock, stattfindende»

ordentlichen Genellll-Versammlunli
eingeladeu.

Tagesordnung:
1. Vorlage des Rechenschaftsberichtes;
9. Wahl dreier Censoren und Ersatzmänner aus den Mitgliedern der

Gesellschaft zur Prüfung der Iahresrechnung für das nächste
Geschäftsjahr;

.'>. Wahl zur Ergäuzung des Verwaltungsrathes;
4. Vorlage etwaiger nach § 12 der Statuten eingebrachter Anträge.
9iach § I I dec Statuten habcn alle wirklichen und Ehrenmitglieder männlichen Geschlech-

tes, welche sich im Vollgrnnssc der bürgerlichen Rechte befinden, das active Wahlrecht, nnd sind
nnr diese Mitglieder stimmfällig.

Die l'egilinilltionstarlen zur Theilnahme nn der General Persammlnng im eigenen oder
Vüllmachlönmm'n sind gegen Vorweisung der Vcrsich?rnngi<poli^e, sowie der letzlen Prmnienquit-
tung im Vnrean der Gesellschaft, T e i n f a l t s t r a ß e N r . 3 t5 7, vom 25, April bi? längstens
10 Mai läglich in den Stnnden von !' bii< 1 Uhr mit Ansimhme der Sonnlage zn beheben.

Ohne ?eg limationstane i j l die Belheiligmig an dcr General-Versammlung nicht gestattet.
Der Rechenschaftsbericht kann von den Mitgliedern dcr Gesellschaft vom N M a i l . I .

an im Bureau dcr General-Direction behuben werden, 5941)
W i e » , am 16. April 1ft?l. IBer Vci'waltqiiigsratli.

Wir empfehlen zum Beginne dcr B a u s a i s o t t unseren vorzüglichen

Steinbrücker Natur-Eement,
feuerfeste Ziegel,

„ Ouarisand,
„ plastischen Thon,

Chamotte
zu deu billigsten Preisen in beliebigen Partien.

Broschilreu nnd Preisblätter werde» cnif Verlangen gratis versendet, nnd erwähnen nur,
daß uns neben vielen Zeugnissen und Anszeiänlniigen der vortrefflichen Qualität nnseres Fabri-
kates wegen beuer von der Wiener Huchquellen Wasserleitung allein eine Bestellung auf 20 000 Ctr
Cement, lieferbar in 8 Monaten, 30,000 Clr. dcr St . Pct'cr F-inmancr Bahn, lieferbar während
der Bausaison, dcr gauze Bedarf der k, ung. priv, Vataszeg^Dombovar^Zalauyer Eisenbahn ,c
zugekommen sind. (861-L)

Steinbrücker Cement Fabrik
Slciobiück in Sleiciinnlk.

Rothschild & Compt |
I flBos<g'asse \ r . I I. Wien. B

j Neue vortheilhafteste Spiel-tJesellschaftcn •
I mit Gewinnen von pH
I fl. 3 0 0 . 0 0 0 , 2 5 0 . 0 0 0 , 2 2 0 . 0 0 0 , 2 0 0 . 0 0 0 , 1 5 0 . 0 0 0 , 140.000, H
j 100.000, 70 .000 , 5 0 . 0 0 0 , 2 5 . 0 0 0 etc. B
9 iiul' 2 0 Stück k. k. österr. Staaislose vom Jahre 1864, K i n gostompeltcr ^ 9
I K ;i tons c li c i n kosli'l II. 8 Ms crslo Hai»;; H
I ml 2 0 Stück königl. ungarische Staatslose , Kin gcslemiiclter R u t e n - H |
• s c li o i n kostet 11.6 als ursto lUUr, ^ H
I auf 2 0 S t ü c k k a i s e r l . t ü r k i s c h e L o s e , K i n gestempelter Ha t o n s c h c i n wM
I kuslet <1 6 als erste. Hale; Q
9 auf 4 0 S t ü c k h e r z o g l . B r a u n s c h w e i g e r L o s e , K i n gestempelter R a t e n - ^ S
I s c h e i n kostet fl. 5 als erste Haie. ^ H
I S^T" F ü r a l l e Z i e h u n g e n g i l t i g 20ieI Antheilscheine auf 1864er Staats - B
ff lose ;« II. 8 ]>r. Stück — 9 Stück a tl. 70 — 20 Stück ä II. 150. — 20 id Antheil- S
I scheine auf königl. ungarische Lose A il. 7 pr. Stück — 6 Stück a li. 40 — 20 H
I Stück a il. 130. - Promessen zu allen Ziehungen. - Aufträge für die ^ 3
I k. k. B ö r s e werden gegen Uar oder entsprechende Angab« bestens ausgeführt. — ^ H
I An- und Verkauf von Staatspapioren, Losen, Uar.k-, Kisenbalm- und Industric-Actien. — fl|
I Prospecle, Pläne, Ziehungslislon gratis. (774_7) | ^

I ."R-otliseliild At O o m p . in Wien, Postgasse 14. m

(928—2) Nr. 1iXj3.

Zweite erec. Feilbietnllg.
Vom l. t. Vezirksgcrichlc Tscherncmbl

Wird bekannt gemacht, daß es bei dcr
mit Bescheid vom 8. December 1870,
Z. 66W in dcr Efecutionssache des Ste»
Phon Golöe von Zapudje gegen Georg
Ioanic von Wclsbcrg p<;to. 150 fl. zur
VelstcigerungderWeingaltcnrelllilätNerg'
Nr. 36 aä Gilt Wciniz auf den

29. A p r i l l. I . .
früh 10 Uhr, in der Gcrichtskanzlei an-
bcruumten zweiten Feilbietungstagsutznng
das Verbleiben hat.

K. k. Gezillögerichl Tschcrnembl, am
30. März l871.

(^^—ci) 9lr. 1209.

Vckanntmachultg.
Vom ycfertigten Bezirksgerichte Ncifniz

wird in der EfecutionSsache des Andi-cao
Perjatel von Neisniz wider Johann Lousin
von Ncikcrsdorf Nr. 1l, M o . 120 fl.
dcm nl'bclmnit wo befindlichen Melchior
Louäin und den diesem Gerichte nndelann-
ten Ncchesnachfolssern dcr seligen Anna
Laliöin hiemit bctannt gemacht, daß die
für dieselben bestimmten Ncalf.ilbictungs^
rnbrikcn dem ihnen aä Iiunc actuui auf-
aestellteu Curator Josef Puzel von Wci-
kersdorf zugestellt worden sind.

K. l. GezirlSgcricht Neifniz, am 14ten
März 1871.

Druck nnd Verlag von Ignaz v< Kleinmnyr ä Fedor Vamberg in kaibach.


